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den gegenwärtigen durch Inanspruchnahme auswärtiger
Schiffe bedingten Unkosten stellen

5 Sind dem Bundesrathe genügend substantiirte
nachweisbare Fälle grundsätzlich ungleicher Behandlung der
deutschen Exporteure durch fremde Dampfergesellschaften
und eine dadurch bedingte Bevorzugung der ausländischen
Konkurrenz bekannt eventuell sind Versuche gemacht worden
derartige Mißstände zu beseitigen

6 Welche Aeußerungen des deutschen Handelsstandes
liegen vor auf Grund deren der Bundesrath sich veranlaßt
gesehen hat der Frage der Creirung subventionirter deut
scher Dampserlinien nahe zu treten

Minister v Boetticher konstatirt seine Befriedigung
daß endlich nach so vielen allgemeinen Expektorationen kon
krete Anfragen gestellt seien deren ausführliche Beant
wortung er zusagt Gegen die Vorlage sprachen Bamber
ger stiller Richter Hagen und Bebel während die
Staatssekretäre v Bötticher und Dr Stephan der Gene
ralkonsul Kraul und der Abg Gerlich dieselbe vertheidig
ten Racks begründete erst in später Stunde den Antrag
des Centrums und bemerkt u A daß das Centrum im
Falle der Bewilligung der Subvention bereits Vorschläge
zur Deckung in Erwägung genommen habe um einer Be
lastung der ärmeren Klassen zu begegnen

Die diplomatischen Vertreter Deutschlands und Ruß
lands übergaben wie man aus Kairo meldet im Mini
sterium des Auswärtigen identische Noten in denen sie
geltend machen daß sie obgleich bisher die Ernennung eines
deutschen und eines russischen Mitgliedes zur ägyptischen
Schuldenkasse nicht erfolgt sei auf diesen Anspruch nicht
verzichtet hätten Der Vertreter Rußlands erklärte dem
Khedive in einer nachgesuchten Audienz er wende sich an
ihn persönlich um seinem Schritte größeren Nachdruck zu
geben Der Khedive antwortete Aegypten sei ein konstitu
tionelles Land er sehe sich daher genöthigt seine Minister
zu Rathe zu ziehen seiner Ansicht nach sei aber die Theil
nahme Deutschlands und Rußlands an der ägyptischen
Schuldenkasse nur ein einziger Punkt unter allen den inter
nationalen auf die ägyptischen Finanzen bezüglichen Fragen
deren Lösung von der größten Dringlichkeit geworden sei
Die Mächte würden wie auch ihre Entscheidung über die
Regelung der ägyptischen Finanzsrage fallen möchte ihn
jederzeit bereit finden diese Entscheidung zu unterstützen
und auszuführen Dem Vertreter Deutschlands der sich
ebenfalls zum Khedive begeben hatte gab der Khedive eine
ähnliche Antwort Die Vertreter Frankreichs Italiens und
Oesterreichs haben Befehl erhalten das Verlangen Deutsch
lands und Rußlands zu unterstützen der Vertreter Oester
reichs hat dem Ministerpräsidenten Nubar Pascha eine dem
entsprechende Note bereits überreicht von dem französischen

und italienischen Vertreter werden die betreffenden Noten
voraussichtlich heute Freitag überreicht werden

Aus Wien wird gemeldet Der Antrag Riegers die
von ihm eingebrachte Petition der Zuckerproduzenten um
Stundung der Zuckersteuer einem Steuerausschusse zur ehe
thunlichsten Berichterstattung zuzuweisen ist angenommen
worden Tausche und Genossen interpellier den Handels
minister welche Maßnahmen zur Hebung des Exportes für
Getreide Mehl Zucker und Spiritus zu erwarten seien
ferner ob die Regierung Einfluß zu nehmen gedenke daß
ausländisches Getreide auf inländischen Eisenbahnen keine
größeren Begünstigungen genieße als inländisches und daß
der österreichischen Produktion ein billiger Verkehr bei der
Arlbergbahn ermöglicht werde endlich wie der Minister den
Wünschen der Mühlenindustrie hinsichtlich der Begünstigungen
der ungarischen Mühlenkonkurrenz aus den Eisenbahnen zu
entsprechen gedenke

Deutsches Reich
Berlin 12 Dezember

Der Kaiser hatte gestern Nachmittag eine etwa
einstündige Conferenz mit dem Reichskanzler Fürsten Bismarck
Das Diner nahmen der Kaiser und die Kaiserin um 5 Uhr
allein ein Am Abend wohnte der Kaiser der Vorstellung
im Opernhause bei Gegen 9 Uhr kehrte Allerhöchstderselbe
von dort nach dem königlichen Palais zurück und empfing
daselbst mit der Kaiserin den Besuch des Großherzogs und
des Erbgroßherzogs von Sachsen Weimar Am heutigen
Vormittage nahm Se Majestät der Kaiser die Vorträge des
Hofmarschalls Grafen Perponcher des Polizeipräsidenten
v Madai und des Geh Hofrathes Bork entgegen empfing
demnächst den zum Ehrendienst bei Sr Majestät dem Könige
von Sachsen befohlenen General der Cavallerie und General
Adjutanten Grafen Brandenburg II und statteten sodann
Mittags 12 Uhr der Großherzog und der Erbgroßherzog von
Sachsen den kaiserlichen Majestäten Besuch ab Das
Diner nahmen die kaiserlichen Majestäten heute gemeinsam
mit dem Großherzog und dem Erbgroßherzog von Sachsen
und dem Prinzen Ludwig Wilhelm von Baden im königlichen
Palais ein

Die Kaiserin empfing gestern Nachmittag nach
der feierlichen Audienz des neuen chinesischen Gesandten
Hsü Ching Cheng auch den am hiesigen Hose neu accre
ditirten dänischen Gesandten Baron v Bind

Der Kronprinz empfing gestern Vormittag 11 Uhr
den Commandeur des 1 Garde Regiments z F Flügelad
jutant v Lindequist welcher schon zuvor vom Kaiser em
pfangen worden war und ertheilte um 11 Uhr dem Geh
Baurath Professor Adler und um 12 Uhr dem Professor
Dr Schmoller Mitglied des Staatsrathes Audienzen

Politische Tagesübersicht
Halle 13 Dezember

In der gestern stattgehabten Plenarsitzung des B un
desraths machte der Vorsitzende Staatsminister Staats
sekretär des Innern v Boetticher Mittheilung über die durch
den Reichstag erfolgte Wahl von Mitgliedern zur Reichs
schulden Kommission und die Annahme des Gesetzentwurfs
über die Kontrole des Reichshaushalts und des Landeshaus
halts von Elsaß Lothringen für 1884/85 seitens des Reichs
tags und legte Aktenstücke über die Unterstellung des Tongo
gebiets und einiger an der Biasra Bai belegenen Küsten
striche unter den Schutz Sr Majestät des Kaisers vor Der
Entwurf eines Gesetzes betreffend die Feststellung des Lan
deshaushalts Etats von Elsaß Lothringen für 1885/86 wurde
den zuständigen Ausschüssen überwiesen Sodann erfolgte die

zweite Berathung des Gesetzentwurfs über die Ausdehnung
der Unfall und Krankenversicherung Der Entwurf eines
Postsparkassen Gesetzes wurde in erster Berathung genehmigt
Endlich wurde auf mehrere Eingaben welche sich auf die
Zolldehandlung einzelner Gegenstände bezogen Beschluß gefaßt

Die mehrfach angedeuteten Nachrichten über das De
ficit im preußischen Staathaushaltsetat bestätigen
sich ob auch die Angabe der Höhe auf rund 22 Millionen
Mark zutrifft muß abgewartet werden Man spricht von
großer Verstimmung des Fürsten Bismarck über diese That
sache und das ist begreiflich die geschäftige Fama will in
dessen auch bereits von einer Erschütterung der Stellung des
Finanzministers v Scholz wissen Man wird gut thun das
Gerücht mit einiger Vorsicht aufzunehmen und mindestens
an eine ballige Bewahrheitung desselben nicht zu glauben

Die Kommission zur Vorbcratyung der Dampfer
fubventionsvorlage setzte gestern bei Paragraph 1 die
Berathung fort Die Mitglieder des Centrums stellten
durch den Abg Racks nachfolgenden Antrag an den
Bundesrath

1 Auf Grund welcher Berechnung ist der Bundes
rath zur Einstellung der Summe von 5 400000 ge
langt und wie vertheilt sich diese Summe auf die einzelnen
Linien

2 Was bezahlt die deutsche PostVerwaltung im Ver
kehr mit Asien Australien und Afrika srr die bisher in
Anspruch genommene Vermittlung fremdländischer Dampfer

linien und welcher Betrag würde hiervon in Zukunft bei
Einrichtung und Benutzung der projektirten Linien in Ab
zug kommen

3 Welche Minimalgeschwindigkeit der Schiffe ist für
die einzelnen Linien in Aussicht genommen

4 Wie würden in Verhältnißzahlen ausgedrückt sich
die Transportspesen für Frachtgüter von den deutschen Hä
fen aus bei Benutzung der neuen Linien im Vergleich zu

Ein rothes Haar
Novelle von A v K

Wenn die Behaglichkeit der Umgebung im Stande ist
eine behagliche Stimmung hervorzurufen so mußte dies
unbedingt in dem sonnigen Frühstückszimmer der Fall sein
das mit großem Luxus und Geschmack eingerichtet war
und mit seinem appetitlichen Kaffeetifch sehr einladend
aussah

Die drei in dem Zimmer versammelten Personen
schienen indeß nicht gerade von den angenehmsten Empfin
dungen belebt zu werden

Mit dem Rücken nach dem Kaminfeuer das der Sep
tembermorgen schon wünschenswerth machte stand ein noch

junger Mann mitten in den Strahlen der Morgensonne
welche die übernächtige Blässe seines Gesichtes scharf her
vorhob Er drehte die Cigarre zwischen den Fingern
kaute die Spitzen seines blonden Schnurrbartes und blickte
schweigend mit einem Ausdruck von Verdrossenheit zu Bo
den der seine hübschen Züge in diesem Angenblick durch
aus nicht anziehend erscheinen ließ

Wenn er schwieg waren doch die beiden Damen
welche am Kaffeetisch Platz genommen hatten desto red
seliger und zwar in einer Weise die ihn nicht eben ange
nehm berühren mochte Die eine von ihnen konnte höch
stens im Anfang der zwanziger Jahre stehn und ihr Ge
sicht das für die Zukunft scharfe Züge und eine Adler
nase prophezeite war jetzt noch hübsch und jugendlich rund
Ein niedliches Häubchen saß kokett auf dem braunen Haar
und an dem vierten Finger der rosigen Hand welche zit
ternd vor Erregung aus dem Samowar eine Wasserfluth
in den Theetops strömen ließ welche hingereicht hätte eine
Gesellschaft von zehn Personen zu tränken glänzte der
schlichte goldene Reif der sie zur Sklavin oder vielleicht
auch Herrin des Mannes am Kamin machte

Die andere war sicherlich um ein Dezennium älter
Sie trug kein Häubchen sondern glatt gescheiteltes Haar
und auch keinen Ring an der Hand Ihre auffallende
Aehnlichkeit mit der jungen Frau berechtigte zu der An
nahme daß sie deren Schwester und bereits in das Sta

dium der scharfen Züge und der vorspringenden Adlernase
getreten sei welches jener in Zukunft bevorstand

Die junge Frau führte in diesem Augenblick das
Wort Es ist wirklich unerhört Alfred Diese wrr
innerhalb eines Monats die dritte Nacht welche du außer
dem Hause zubrachtest ohne mir ein Wort zu sagen und
ohne mir Auskunft zu geben wo du gewesen Die Leute
müssen deinetwegen die Nacht über aufbleiben und kommen
um ihren Schlaf erst um die Frühstücksstunde stellst du
dich wieder ein siehst abscheulich übernächtig auS und
machst dich zum Gespött des ganzen Hauses Das kann
nicht länger so fortgehn

Ich verlange nicht von den Leuten daß sie meinet
wegen aufbleiben, lautete die mürrische Antwort Ich
will nicht genirt sein

Aber ich verlange es von ihnen Wenn du es nicht
verstehst dir als Hausherr ihnen gegenüber die richtige
Stellung zu geben so muß ich es thun Nicht genirt
sagt du Das glaube ich es ist dir am liebsten wenn
Niemand etwas von deinem Thun und Treiben weiß
Alles willst du heimlich hinter meinem Rücken thun

Aber ich bitte dich Helene Wenn man dich hörte
sollte man meinen ich sei ein ganz abgefeimter Halunke
dessen Lebenszweck es ist dich zu betrügen Ich liebe es
nicht von jedem meiner Schritte Rechenschaft abzulegen
Du hast durch deine strenge Erziehung so absurde Ansichten
über das Leben angenommen daß du jeden Schritt der
bei einem Manne von meiner gesellschaftlichen Stellung
und meinem Alter ganz natürlich ist zum Verbrechen stem
pelst und verbitterst mir damit das Leben Was habe ich
denn nun schließlich gethan was dich so in Aufregung ver
setzt Ich bin ohne dein Wissen eine Nacht fortgeblieben
Nun ich gebe dir die Erklärung daß ich gestern Abend
mit einem Frankfurter Geschäftsfreund zu thun hatte daß
unsere Geschäftsangelegenheit sich bis tief in die Nacht in
die Lange zog und ich um dich nicht mehr zu stören für
den Rest der Nacht in dem Hotel blieb in dem jener ab
gestiegen war und du glaubst mir nicht

Nein ich glaube dir nicht, rief die junge Frau
aber in ihrem Ton klang eine leichte Unsicherheit durch

Vielleicht wäre sie am liebsten zu ihrem Gatten hingelau
fen um ihn zu küssen und ihm mit Zärtlichkeit die Wahr
heit abzuschmeicheln aber so viel konnte sie ihrer Würde
nicht vergeben und wandte sich wie hülfesuchend zu ihrer
Schwester Glaubst du ihm Gustava

Die Schwester schüttelte nachdenklich verneinend das
strenge Haupt

Siehst du Gustava glaubt dir auch nicht
Nun denn zum HenkerI dann glaubt mir nicht

Jetzt ist es genug Ich bin Herr meiner Handlungen und
gedenke es auch zu bleiben und verbitte mir jede Ein
mischung

Helene brach in Thränen aus Das schnitt ihrem
von Natur weichherzigen Mann in die Seele Er machte
unwillkürlich eine Bewegung als wollte er zu ihr gehn und
sie in seine Arme schließen aber er konnte nun seinerseits
auch nicht soviel seiner Würde vergeben außerdem war
seine Schwägerin zugegen und eine Zärtlichkeitsäußerung
in Gegenwart eines Dritten sei es auch ein Familienglied
gehörte nicht zum guten Ton Daher blieb er auf feinem
Platz und betrachtete mit finsteren Blicken seine weinende
hübsche Frau

Gustava aber sagte Ich begreife nicht lieber Alfred
wie Sie es über Ihr Herz bringen können Helene in die
ser Weise anzufahren In ihrem elterlichen Hause geschah
ihr nie dergleichen Sie muß sich mit Recht verletzt füh
len erstens durch den gänzlichen Mangel an Vertrauen
und zweitens durch diese ungerechtfertigte Härte Hätten
wir mein Vater und ich geahnt daß es je so weit zwi
schen Ihnen kommen würde wir hätten Ihnen nie unser
verzogenes Schoßkind anvertraut

Ja, sagte Helene und hob die vom Weinen ge
rötheten Augen anklagend zu ihrem Gatten wenn ich ge
wußt hätte wie lieblos du dich schon nach zweijähriger Ehe
zu mir benehmen würdest hätte ich dich ganz gewiß nicht
geheirathet Gastava hat ganz recht Aber damals zeig
test du dich von einer ganz andern Seite da warst du die
Liebenswürdigkeit und Rücksicht selbst Natürlich du brauch
test ja eine reiche Frau

Sie kam nicht weiter denn ihr Mann machte einen



Der König und die Königin von Sachsen
nebst Gefolge werden mittelst Extrazuges heute Abend
8 /s Uhr aus Dresden auf der Anhaltischen Bahn in
Berlin eintreffen und in den Königin Mutter Kammern
des hiesigen königlichen Schlosses Wohnung nehmen Zum
Ehrendienst während der Dauer des Aufenthaltes der säch
sischen Majestäten in Berlin sind zu Allerhöchstdenselben
befohlen die Palastdame der Kaiserin Gräfin Hacke und
Kammerherr Freiherr v Ende sowie der General der Ka
vallerie und Generaladjutant Graf Wilhelm Brandenburg
Morgen begleitet der König von Sachsen den Kaiser zur
Jagd nach dem Grunewald Wie jetzt definitiv be
stimmt ist das Rendezvous Vormittags 10 Uhr am
Jagdschlosse Stern bei Potsdam und später das Dejeuner
Mittags 12 Uhr im Jagdschlosse Grunewald worauf dann
Nachmittags 3 Uhr die Rückkehr nach Berlin erfolgt

Das Präsidium des Reichstages ist gestern von
Ihrer Majestät der Kaiserin empfangen worden Der
Empfang hatte sich verzögert da die hohe Frau die nun
mehr erfolgte Rückkehr des ersten Vicepräsidenten Frei
herrn von Franckeustein von einem kurzen Urlaube erwar
ten wollte

Graf Herbert Bismarck wird nach seiner näch
stens bevorstehenden Rückkehr vom Haag auf seinen Ge
sandtschaftsposten daselbst nicht wieder zurückkehren sondern

zur Wahrnehmung der Geschäfte des Unterstaatssekretärs
in das auswärtige Amt eintreten einstweilen wohl noch
unter Erhaltung seines jetzigen Gesandten Postens Der
bisherige Unterstaatssekretär Dr Busch geht als kaiserlicher
Gesandter nach Bukarest der jetzige dortige Gesandte Gras
Wesdehlen erhält eine anderweire Bestimmung möglicher
weise als Direktor im auswärtigen Amt

Die Landeszeitung für Elsaß Lothringen meldet
aus Metz Dem Reichstagsabgeordneten Antoine ist durch
den Vorsitzenden des ersten Strafsenats des Reichsgerichts
in Leipzig gemäß 199 der Strafprozeßordnung die An
klageschrift des Ober Reichsanwalts welche ihn der vor
bereitenden Handlungen des Hochverraths anjchuldigt zur
Erklärung mitgetheilt worden

Locales
Halle 13 Dezember

sUeber die Krieger Fechtanstalts geht uns
von geschätzter Seite folgende Mittheilung zu Wir haben
schon vor Kurzem auf diese neue Einrichtung des Deutschen
Kriegerbundes hingewiesen und entnehmen der letzten Nummer

der Parole folgenden Aufsatz
Einen außerordentlich günstigen Erfolg hat der Bundes

vorstand mit seinem Aufruf vom 18 August c Nr 35
der Parole Beilage wegen der Bildung von Kriegerfecht
schulen gehabt Seit dem Sedantage sind vom Bundes
Directorium der Kriegerfechtanstalt des Bundes fast 3000
Mitgliedskarten ausgegeben und in jeder Sitzung werden
Fechtschulen anerkannt und Fechtmeister Oberfechtmeister zc

ernannt die ihre gewiß nicht geringsügige normalmäßige
Fechtarbeit erfüllt haben

Zur Freude des Bundesvorstandes sind uns heute
außer den von den Fechtmeisterinnen für die Waisenkinder
angefertigten wollenen Strümpfen vom Bundesdirectorium
auch Baarmittel zur Veranstaltung einer Weihnachtsbescheerung
im Waisenhause überwiesen worden Wir werden diesen
Wunsch der Kriegerfechtanstalt um so lieber erfüllen als es
uns andernfalls schwer geworden wäre die Mittel zu diesem
Zwecke flüssig zu machen Mit Rücksicht auf den guten Er
folg und die ständige Einnahmequelle welche uns die Krieger
fechtschulen eröffnen haben wir beschlossen schon zum 1 Jan
k Jahres eine weitere Anzahl von Waisen in das
Krieger Waisenhaus des Deutschen Kriegerbun

raschen Schritt auf sie zu und stand drohend und groß
aufgerichtet vor ihr Seine bleichen Wangen hatten sich
geröthet und in den blauen Augen die nur geeignet schie
nen die sonnigen Seiten des Lebens zu betrachten lag ein
ungewöhnlicher Ausdruck von Festigkeit

Kein Wort mehr Du vergißt dich und bist im
Begriff meiner Ehre zu nahe zu treten Es ist ein Un
glück daß du eine reiche Erbtochter bist denn bei jeder
Gelegenheit schiebst du das Mißtrauen als hätte ich dich
nur des Geldes wegen geheirathet zwischen uns und ver
bitterst dich und mich damit Bei jeder Gelegenheit läßt
du es mich fühlen daß es dein Geld ist das ich veraus
gabe Du wirst mich noch nächstens so weit bringen daß
ich dir sage behalte deinen Bettel sür dich allein ich werde
von dem leben was ich als Junggeselle besaß und mir da
mit das Recht erkaufen ohne jede Einmischung meine
Wege zu gehn

Helenens Thränen hörten auf zu fließen Sie starrte
in sprachlosem Schrecken ihren Gatten an dessen gewöhn
liche Indolenz zum ersten Mal von einer festen Willens
äußerung verdrängt wurde

Gustavs öffnete eben die Lippen um ihrer Schwester
mit einer scharfen Antwort zu Hilfe zu kommen schloß sie
aber sofort wieder und blickte wie gebannt auf etwas hin
das ihr in diesem Moment in die Augen fiel Dieses
Etwas war ein langes rothes Frauenhaar das sich auf
dem Rock ihres Schwagers an veffen linker Schulter be
fand und im Sonnenschein goldig flimmerte Das plötz
liche Licht welches ihr bei diesem Anblick aufging erschien
ihr im Interesse ihrer Schwester so schrecklicher Art daß
sie wie vernichtet regungslos sitzen blieb Ihr tiefes
Schweigen veranlaßte Helene den Kopf nach ihr zu wenden
Erstaunt folgte sie der Richtung welche Gustavas Blicke
mit so ganz eigenthümlichem Ausdruck nahmen und sah
nun auch ihrerseits an ihres Mannes Schulter das rothe
Haar welches er unbefangen und ahnungslos mit sich
herum trug und das dort verrätherifch leuchtete

Es war ihr unmöglich nach dieser Entdeckung ein
Wort hervorzubringen Jeder Blutstropfen wich langsam
aus ihrem Gesicht und ihre Hand legte sich unter dem
T sch mit krampfhaftem Druck auf ihrer Schwester

des Glücksburg zu Römhild Meinin gen aufzu
nehmen in der Hoffnung daß sich die Fechtschulen immer
mehr und mehr ausbreiten und eine ständige Quelle für die
Fonds des Bundes bleiben werden damit wir in die erfreu
liche Lage versetzt werden die große Anzahl von Anträgen
besser berücksichtigen und die nicht unbedeutende Zahl der bei
uns bereits angemeldeten elternlosen Waisen unserer ver
storbenen Kameraden deren Aufnahme wegen Mangel an
Mitteln zur ständigen Unterhaltung verzögert wird die Wohl
thaten geordneter Erziehung angedeihen lassen zu können
Liegt uns doch ein Fall vor wo elternlose Kinder von Kame
raden durch die Armenverwaltung des Ortes an die Mindest
fordernden zur Verpflegung übergeben worden sind Es ge
reicht uns zur Genugthuung in solchem Falle wohlthätig
eingreifen die Waisen diesen drückenden Verhältnissen ent
ziehen und einen Act der Pietät an den Kindern eines braven
Kameraden welcher nicht von Glücksgütern gesegnet vor der
Erwerbung von Mitteln für seine Hinterbliebenen zum Gene
ralappell abbeordert worden ist erfüllen zu können

Es ist uns ein Bedürfniß allen Kameraden und der
großen Anzahl von Fechtschülern Fechtern und Fechtmeistern

die dem Bunde nicht angehören aber seine Ziele
zu würdigen verstehen unseren treu kameradschaftlichen
Dank für ihre emsige Thätigkeit bei Erfechtung von Mitteln
für unsere Waisen auch an dieser Stelle auszusprechen Sie
alle haben ein gutes Werk gethan wenn sie sich der Sache
angenommen haben

Alle Kameraden unseres Bundes welche diesen Artikel
lesen ersuchen wir recht bald in Erwägung zu nehmen ob
sie nicht selbst eine Fechtschule einrichten möchten Es bedarf
hierzu keines Beschlusses eines Vereins es ist vielmehr Jeder
mann der die bürgerlichen Ehrenrechte besitzt berechtigt Mit
glied der Krieger Fechtanstalt zu werden sofort andere Mit
glieder zu werben und eine Fechtschule zu bilden Wer einige
Mitglieder angeworben hat zeigt dies dem Bundesdirektorium
an und erhält von diesem die erforderlichen Mitgliedskarten
nebst Namen zugesandt Auch wird die Anerkennung der
Fechtschule in der Parole bewirkt Jedermann der vom
Bundesdirektorium unter Anerkennung seiner Fechtschule mit
einer Fechtausrüstung versehen wird tritt hierdurch ohne Wei
teres in die Funktionen eines Fechtmeisters Patent und Ab
zeichen kann allerdings erst nach Erfüllung der normmäßigen
Fechtarbeit ertheilt werden

Darum vorwärts Kameraden gerade Weihnachten scheint
eine günstige Zeit für die Zwecke der Fechtanstalt Wer da
um den Pfennig für die Waisen bittet erhält sicherlich keine
abschlägige Antwort

Zum b evorstehenden Weihnachtsfestes ge
denken Groß und Klein ihre Lieben auch mit einer litera
rischen Gabe zu erfreuen und wollen wir daher nicht ver
fehlen auf den von der Pfefferschen Buchhandlung
R Stricker hier verbreiteren Katalog aufmerksam zu

machen Dieses Verzeichniß umsaßt verschiedene Zweige
der Literatur und enthält eine vorzügliche Auswahl neuer
bedeutend im Preise ermäßigter Werke welche sich zu
einer Weihnachtsgabe besonders eignen dürften Wir kön
nen daher den Katalog unsern Lesern zum Gebrauch bei
ihren Einkäufen angelegentlichst empfehlen

sEin blinder Passagier Der Arbeiter F Erbs
mehl aus Nordhausen wollte billig und dabei schnell von
Sangerhausen hierher gelangen stieg deshalb vorgestern
Abend an letztgenanntem Orte ohne Geld zu besitzen und
sich ein Billet gelöst zu haben in den nach hier abgehenden
Zug kam auch glücklich hier an indeß aber nicht mehr als
freier Mann sondern als Arrestant da der das betreffende
Eonp6 kontrollirende Beamte den Betrug des E entdeckt
hatte Hier wurde E der Polizei zu weiterer Veranlassung
übergeben

Dem jungen Mann that es leid als er die Verände
rung im Gesicht seiner Frau bemerkte welche er der Wir
kung seiner Worte zuschrieb er überlegte ob er sie um
Verzeihung bitten sollte als sich für ihn sehr zu gelegener
Zeit die Thür nach dem Korridor öffnete und der Kontor
diener den Kopf hineinsteckte

Herr Herbert der Buchhalter möchte wissen ob er
die amerikanische Post expediren kann

Ich komme sofort selbst ins Kontor Und froh
einer unangenehmen Szene aus dem Wege zu gehn folgte
er dem Diener auf dem Fuße hinaus und schlenderte
sorglos pfeifend die Hände in den Taschen die Treppe
hinab in das Erdgeschoß des Hauses wo die Firma Her
bert u Co ihr Kontor hatte Hier ging er sofort in das
kleine Hinterzimmer das zum Privatgebrauch des Prinzi
pals einigermaßen bequem eingerichtet war warf sich auf
das Sopha und sagte zu dem Buchhalter der ihm gefolgt
war Expediren sie immerhin die amerikanische Post
lieber Mix ich habe nichts mehr hinzuzufügen Ich bin
abscheulich müde denn die Wahrheit zu sagen habe ich
in dieser Nacht etwas gebummelt

Die beiden Schwestern waren oben bei einander sitzen
geblieben Gustava wagte kein Wort zu sagen sie hielt nur
die zitternde Hand der jungen Frau mit sympathisirendem
Druck in der ihren Endlich brach Helene das Schweigen

Du hast es also auch gesehen Es war ein langes
rothes Haar und es giebt mir den Beweis daß Alfred den
ich so innig liebte mich hintergeht Gott weiß es wie lange
schon O ich bin die unglücklichste Frau unter der Sonne

Sie brach aufs Neue in Schluchzen aus Nein nein
sage nichts versuche nicht mich zu trösten Was wäre wohl
im Stande mich für die verlorene Liebe meines Mannes zu
trösten Aber kennen will ich die Frau die es verstanden
hat ihn so zu fesseln daß er Ehre und Pflicht vergißt O
sie soll es schon empfinden daß sie an mir eine Feindin
hat die nicht rasten noch ruhen will bis sie sich gerächt hat

Versuche doch nur die Sache ruhiger zu betrachten
Beobachte deinen Mann noch einige Zeit heimlich suche Be
weise zu erlangen Um Gotteswillen kompromittire dich
nicht

Beweise soll ich erlangen Alfred kommt die ganze

sDiebereien s Kürzlich wurde Abends aus einem
Schuhwaarengeschäft in der großen Steinstraße ein Paar
Stiefeln gestohlen Ehe nur der Verkäufer im Laden er
schien verschwand schon der Dieb mit dem Diebstahls
objekte Aus einer im Parterre nach der Straße zu be
legenen Kammer in der Fleischergasse wurde vorgestern Abend
gegen 6 Uhr durch ein offen gelassenes Fenster eine weiße
Bettdecke gestohlen

Schöffengericht Im trunkenen Zustand wird
häufig grober Unfug verübt und wundern sich die Betreffenden
dann oft nicht wenig wenn sie wegen ihres Treibens ange
klagt werden Der Arbeiter Friedrich Rob Franz Fritze
hier 25 Jahr alt aus Merseburg gebürtig war beschuldigt
am 19 Mai Vormittags mit seinem Freunde Becker in der
gr Ulrichstraße die Passage auf dem Trottoir unsicher ge
macht Damen mit unanständigen Redensarten inkommodirt
und einige Personen vom Trottoir herabgedrängt zu haben
Da die Beiden trotz der Verwarnung des Polizeisergeant
Fröhlich ihren Unfug fortsetzten schritt der Beamte zur Ver
haftung wobei er bei Fritze jedoch auf Widerstand stieß so
daß er einen Dienstmann zur Hilfeleistung requiriren mußte
Der Angeklagte stellte den Vorgang als einen ganz harm
losen dar er hätte sich mit seinem Freunde die Bilder bei
Engler besehen hätte keine Menschenseele beleidigt und sollte

er in der Trunkenheit etwa den oder jenen gestoßen haben
so könne das höchstens aus Spaß geschehen sein dem
Sergeanten wäre er ganz gutwillig gefolgt Letzteres stellte
sich aber nach den Zeugenaussagen als unwahr heraus und
ward der Angeklagte wegen Verübung groben Unfugs den
er Spaß zu nennen beliebte zu 1 Woche Haft wegen Wider
stands gegen die Staatsgewalt zu 1 Monat Gefängniß und
außerdem zur Kostentragung verurtheilt

Industrie
Wie die Schlesische Zeitung berichtet zeigt der Roh

eisenmarkt eine etwas günstigere Lage da trotz der lebhaften
Thätigkeit der Hochöfen eine Vermehrung der Bestände nicht
eingetreten ist Im Betriebe waren 35 Hochöfen Für Pud
deleisen forderten die Eigenthümer nicht unter 5,20 für
Gießereiroheisen 6,30 bis 6,50 Die Walzwerke waren
in Grob Fein und Fa oneisen sowie in Feinblechen gut
beschäftigt Die Stahlwalzwerke besitzen für Schienen von
Voll und untergeordneten Bahnen zc zahlreichere Aufträge
als bisher Zink still und etwas matter Preise 27,60 bis
28,00

Vermischtes
In Neufahren bei Freising blies ein 15jähriger

Knabe eine Petroleumlampe von oben aus worauf dieselbe
explodirte Das rechte Auge des Unglücklichen wurde gänz
lich zerstört das linke ist schwer verletzt

Sagen Sie nial wird ein italienischer Sänger ge
fragt denken Sie eigentlich italienisch wenn Sie deutsch singen

sr äio nein erwidert jener ich denke gar nicht dabei

UoutilA 2/411 mix Osusralxrodö im Laals
äsr Volkssoduls

Halle scher Verschönerungsverein
Generalversammlung Freitag den 19 Dezember

Abends 8 Uhr in der Tulpe

Am MckMWen l d billigsten
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von

W WLWük
Nacht nicht nach Hause und als er sich endlich um die
Frühstücksstunde einstellt befindet sich an seinem Rock ein
Frauenhaar und zwar eines das man nicht aller Enden
begegnet und das durch Zufall anfliegt sondern das in dieser
Farbe und Länge mühsam gesucht werden muß und selten
gefunden wird Und ich soll noch einen größeren Beweis
abwarten Nein ich bin entschlossen diese Frau aufzu
finden und das wird mir nicht schwer fallen denn ihr Haar
farbe wird sie verrathen

Du müßtest möglicherweise in die unteren Schichten
der Bevölkerung hinabsteigen das kann doch unmöglich deine
Absicht sein

Laß einmal sehen hat denn in unsern Kreisen Nie
mand rothes Haar

O ja Madame Liebing
Lächerlich sie ist eine Vogelscheuche Da kenne ich

Alfreds guten Geschmack zu genau Aber da ist ja die
kleine Frau Rodewaldt deren Haar ich nicht weiß was man
daran findet Fuchsköpfe sind nicht nach meinem Geschmack
Ich erinnere mich daß Alfred ihr auf einem der letzten
Bälle in diesem Frühjahr ein Bouquet im Kotillon brachte
obgleich er sonst niemals tanzt Helene sprang wie elek
trisirt auf Ich will noch heute zur Frau Rodewaldt
hinfahren und sehen ob sie mir ohne zu erröthen in die
Äugen schauen und ob sie Alfreds Namen nennen kann
ohne sich zu verrathen

Gustavas Einwendungen halfen nichts H lene befand
sich in einer fieberhaften Aufregung und war für keine Ver
nunftgründe zugänglich

Warte doch wenigstens bis morgen du wirst dann
ruhiger und überlegter handeln

Du weißt recht gut daß ich morgen keine Zeit habe
Mit dem Frühzuge schon kommen die Verwandten um mit
uns Abends in das Konzert zu gehen Alfreds Bruder
mein Schwager Werner hat für uns alle Billets genommen
und besteht darauf daß wir hingehen weshalb weiß ich
selbst nicht denn eine junge Anfängerin hat ihr erstes Debüt
als Konzertsängerin es mird also wahrscheinlich mäßig aus
fallen Aber wie gesagt Werner wünscht es Du siehst
also ein daß ich nur den heutigen Tag zur Verfügung

habe Forts folgt
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VeklimlmachMS
Städtische Sparkasse zu Halle a S

Die städtische Sparkasse zu Halle a S wird wegen des be
vorstehenden Bücher Abschlusses

von Freitag den IS Dezember er
bis zum Jahresschlich

für allen Verkehr geschlossen bleiben weshalb Einzahlungen und
Rückzahlungen nur bis

Donnerstag den 18 Dezemver er
stattfinden können

Halle im November 1884
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Golhaer MtllsoerDermgMilk
Am 1 Oktober 1K84 Versichert 63899 Personen mit 460698000 Mark

Bankfonds 119 650 000Versicherungssumme ausgezahlt seit Beginn 153 439 000
Dividende 1884 für 1879 44 /g

Seit dem Jahre 1883 ist neben dem bisherigen ein neues System der Ueber
schutz Vertheiluug oas gemischte System eingeführt dessen Borzug darin besteht
datz die Dividende unbeschadet gerechtester Zumessung mit dem Bersichernngs
alter beträchtlich steigt Neu Beitretende müssen sich bei der Antragstellung für das
alte oder das neue System entscheiden

Alles Nähere zu erfragen bei L Hildcnhagen in Halle a S W G Beyer
in Halle a S Gustav Strasser in Firma H G Straffer in Wettin

Veremsdank in Lerlm
Wir übernehmen zu coulanten Bedingungen die Besorgung des

An und Verkaufs börscnqttNliMr WertlMviere
zu den Coursen der Berliner Börse sowie sonstiger bank und börsengeschäftlichen Ordres insbesondere
auch die Ausführung von Börsen Zeitgeschäften es beträgt die unsererseits in Ansatz gebrachte

Die Einziehung von Ziiiöco Pon6 Divivengenschcinen uiw ansgcloostcn Stücken sowie die
Co ntrole der Verloosungc die Einholung neuer Couponsliogen wird unsern Kunden kostenfrei unter
Berechnung der eventuellen Porto Auslage besorgt Verwerthung der in fremder Münze zahlbaren Coupons
bereits einige Zeit vor Verfall zum jeweiligen Börsen Course

Lombard Darlehue gewähren wir auf börsengängige Werthpapiere je nach Qualität der zu be
leihenden Effekten in Höhe von SO 90pCt des Courswerthes provisionsfrei zu 6 Procent xer
annnni je nach der Dauer der Zeit für welche die Darlehne gewünscht werden

Baar Einlag en werden zur Verzinsung angenommen
es beträgt dieselbe derzeit

bei Rückzahlbarkeit ohne vorherige Kündigung 2 pCt per Jahr 1

bei Mgiger Kündbarkeit 3 pCt freivonSveienbei wöchentlicher 3 pCt i re von Wp ienbei ömonatlicher 4 pCtEs werden auf Wunsch Einlage Bücher ertheilt in welche die Ein und Rückzahlungen zu resp abgeschrie
ben werden

Discouto und Gi ro Cheques Verkehr Wechsel Domiciliruug
Reichsbank Giro Conto

Den Kunden der Bank wird über Ausloosung von Effekten und Anlage in börsengängigen Werth
papieren zc bereitwilligste Auskunft ertheilt

Bureau und Wechselstube Leipzigerstraße 96

Weihnachtsgeschenk für Knaben und Mädchen
I kmI 8iiKviikÄ8tell iMubsiiZvIiol Vusvlillasten Lolorir

dekt Lolvrirstiktv aubvrllnstvil Lriekmarkkn IIbuinspivlsvliavlitelii upxvn rvkb l8pivl Vürkelsxivl Russin
uiviiset ksxielv I levlit untl I Ivissknäuvl vominos8ekilo 8p vl kÄMmvr unä Moekv üin Zlal Lins
üiskest LrivKssxiel tv te in grötzter Auswahl zu äußerst billigen Preisen bei

A Z dlM SS S chmeerstr SS
Die uMsrilsisii ZeIiuiiickZsAsiistZ Mö

als St sv/tew

aus Elfenbein Bernstein Act Doubl Nickel
Stahl c in reichhaltigster Auswahl empfiehlt

ldln AM Schmeerstr SS
t k

viksnes F empfiehlt in den neuesien Mustern zusehr billige Preisen

AA Schmeerstr AS

Im un I OI v i vs VvrIl I r vergüte ich auf bei meiner
Kasse eingezahltes Geld bis auf weiteres

3 /o gegen einmonatliche Kündigung
3 i/z /g gegen dreimonatliche Kündigung

Im bei welchem2 /o Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Recht
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a/S M ZBank u Wechsel Geschäft

ustus KiiavbritiiS
Inhaber des Ludwigsoidens für Verdienste um die Industrie des Ehrenenbechers

für das absolut beste Bier und von 10 Ausstellmigsprämien empfiehlt ihr
Salonbier in strohgelber Farbe

ZlÄS goldigkastanienbraun

dunkelbraun
in Gebinden von 20 Litern aufwärts und in Flaschen

Niederlage für Halle a/S bei

Rathhausgasse 12

H II II L S UIIVV N gegenüber dem Jnlichsplatz in Cöln a Rhempfehlen in Kistchen und einzelnen Flaschen
Leipzigerstratze 109

deutsche und französische in allen Gerüchen und Flafchen

NTU RUM Dutzend Cartons und einzelnenUWMKU UUUl NUvMM UI US Stücken in größter Auswahl

L tla8 l0il6tt6u u mit arküm6ri6Q
gefüllt Blumen Pomaden und Haaröle Eis u China Pomade Klettenwurzelöl
Stangen Pomaden üau Äe eiiinin von Lck kiimnä Zahuseiseu Zahnpasten
Puder ünu 1e Honigwasser Zerstäuber Zahn und Nagelbürsten
Toiletteukämme empfehlen in nur reellen Qualitäten zu soliden Preisen

ARvtmkoiÄ Leipzigerstr 109

VisIelvUsr VwLMSAAS
vorzüglichstes Fabrikat sowie einen Posten zurückgesetzter Mttnck
eÄv/ e und sehr preiswerth empfiehlt

Wäschefabrik Leipzigerstr 92

k UörvtLLLd
Nusikdireetor

II 8
ItvjZttNiltoi Lklxs kvariok Kto

Ik re s5s I iitiil 450 1350
I t 1200 3600

l

I Zs 1ukuadwö dsi käsr WittörunZ voii 9 bis 3 Ukr
vidnÄvIiltSÄuktiÄA deltuks xromxter ukeitiAuiiK reolit/viti

Empfehle als
asLönäö V/ öümMt5Aö5edöiü ö

in größter Auswahl goldene Herren und Damen Nhren silberne Ancre und
Cylinder Uhren Regulateure mit und ohne Schlagwerk Wand Uhren unter
Garantie des Gutgehens MM

Außerdem mache ich auf mein großes Lager Bilder Spiegel und Teppiche auf
merksam Sicheren Leuten gewähre auch wöchentliche oder monatliche Theilzahlungen

A KiiiVllU Hermanilstr 2b

I Zur Barterze ngungI ist das einzig sicherste und reellste Mittel
H aui Los OrL inal Noustaokes Lalisam

souLt Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut völlig
unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht versandt discret

anch gegen Nachnahme r Dose U 2,50

Zu haben bei Poststratze 3

Si

S

s

SV

5 Wl

K

Z

Zi

äi r

Uzrlce

21 LkvtralFvseli nsbst kest vravt mit xvter billiger Az
kiieke kerlin 8 vresl m 2 k sss viescke
Kalis N nngvkr knaixsderL Kkip ix kssen kotZäais
kostsek 8tettin u äbvr KW kilialsv in Deatseklsvä

I Kampf gege n jls WeinfsbnIIcst on I
s iiMkrurtx von aussedlisssl Qur edsmised

untersuedtsn xg rs ut rslusQ uuKsx pZtsn
krsiuöL IlMrvMsll m vsiitseklsllS

03W3 Ll MMr llsuxt kMM Lvrliu V A sll8tr 25
I kiivs dvIikbiZe 1

S

v

S

Sd
SS

8

S

ImiNrl i kr vit
vk Vorl xrst a kreoirck pnsis v UNSI,i sMlusrv r td ppstitlick Ak iriA e r v stv s ksrd dor ksw lrüdsr 1 6S swt Qur

Olairsttv u veiss izatiirMilÄ
in kdSn rvtk turmUS u Vorii uvllx dekSräsrncl

krö r ll tursüss v mNS tls Vsssvrtvsm r i i ekr emploUb
L tss veiss vatursüss äedtsr Uu80kMrzmdev 6öscQiii ok

LiigstvIIx rotd keurix Kr Wx
LdAtv Ä s Äenx l onr rotd u vsiss Leins
ZIii le romtixn i dr lt vs msiiv wtr zösiscd r
SaS imä tt p llqssnis V
I d Z I k e,I l 6 i n e I

1/2 liitor 1 Iiitvr
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70 i 40
W i K0

1 2

1 L0 2 40
1 L0 2 40
1 b0 3

1 80 3 0
2 40 4 K0
S 40 4 0
L 4V 4 80

ttrtsi vdt r kr niS
Vatvr Vksmvsgosr i vd blaue S rosS l L,SV 4 soV l F 6,00

ts tvrv iv ist IeI ein od MlUcür tst xlsiclunzssix us lmmonxeswUtss vriIcg t
oitSeim s r selbst scksÄeiiSsii Natur Äessdald nickt immer xlsick in arde oiisr

k ckmacll I I I in seinem primlliv II ZIü cil n nstallS 2I5 verW ssserter exsxste ntx xster mnnSrecdt oäer vsr veiss vomit kri t Usct Vn N
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mit Stempel und der Schutzmarke auf den Schach
teln ist zu beziehen a 25 und 50 H mit Gebrauchsanweisung aus den bekannten
Apotheken Zeugnisse liegen daselbst aus

AL Obige Schutzmarke schützt vor dem Nachgeahmten Pflaster
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4 Markt 4 Hall SS 4 Markt 4
vstiUl VvrkauL

r

vriKwal r brlkprotsvll
Nach Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geschäft einem geehrten Publikum als billigste Bezugs

quelle Mr

N SisiBN u Ä HVAAi enRegelmäßige große Massenabschlüsse mit den leistungsfähigsten Fabriken und der bekannt schnelle Umsatz meiner Waaren
setzen mich in den Stand sämmtliche Artikel der ManufMunmarenbrauche zu Oz
PZ GR8GW znm Verkauf zu bringen Dadurch ist meiu Etablissement zn den bevorstehenden

zkih m tS Emkäust
ohne Conenrrenz

aus schwarz 8/4 breit Double Cachemir
Prima Qualität

5 6 7,5 9 12 M

aus engl Cheviot in prachtvollen
Tessins und Farben statt 10

jetzt nur 5 5

aus gutem tragbaren Croiss
uvi und oarro

3

VviImaetit8kwiä
aus vorzüglichem Blaudruck

2 70

aus vorzüglichem Mixed Cord
M eiiiuAelitsIllLiä

aus schwerem Double Warp in geschmack

vollen Carros und Streifen
3 3,5V 4

aus reinwollenem Lama

6,5 7,5 9

l
aus gutem tragbaren 8/4 breiten

farbigen Cachemir
4,5 und 6

6/4 in prachtvollen Caros Meter 30 40 50 nnd 60 Pfg 6/4 schwere in
und gestreift Mtr 30 40 n 30 Pfg 6/4 n S/4 GssSZAit S Mtr 30 40 SO 60 Pfg
MZTWÄtMS5KL G s G in grau Meter IS 30 Pfg in weiß 30 60 Pfg 144
gute Qual 1,S0 1,7S 2,00 4,SO blangedrnckte VKsZ VM KzGZHM sZ Pa Qual SO Pfg 74 gestreifte
KGkMZ GWAGRISSW 30 3S 40 4S Pfg fertige VMSBZGW WÄSZLG 2 3 3,so IS Mk 14/4 bis 20/4
WtMZSGUD T GWNlGßIE mit kleinen Webefehlern ganz besonders billig Seidene ARSi L OSi 8 sSTsi ü IgS k und
VMUMGMk Ws KZ zn Original Cngros Preisen Seidene WLTMSSM W ZSMM GZT 3 2,so bis 4,so Mk
Größtes Sortiment am Platze in CMZS MMG und MsMsÄGAt, GkS Beste Qualität MSMRZZ SStts, ßs
Meter 4S Pfg früher 60 Pfg Qual Meter 3S Pfg früher SO bis SS Pfg 3 Qual nur 27 Pfg
früher 40 Pfg NHvZR M GiW ÄisHSM 10/4 breit Meter so Pfg 8/4 breit 3S Pfg

Sämmtliche I uttvv k s bedeutend ermäßigt

5 X Ltüek V Ims niK und sämmtlichaus bessere reinwollenen Stössen gearbeitet der bisherige Preis 40 50 u 60 Mk
solle wegen vorgerückter Saison für den billigen Preis von 12 30 Mark aus
verkauft werde

bou 3 bis 6 Mark
Herren Oswsn und Riiiäsr V Z scks ist im Preise ganz besonders zurückgesetzt worden

nur beste Qualität in sämmtlichen Farben 3 4 S 10 Mk

I otal
zum Zwecke

Die Preise sind
Daher beste und billigste Gelegenheit zu

von bester Qualität
AÄSSZeilvIl KMVZNS8 MoÄVHVaarSUKViKvIlÄttG
ind bedeutend unter Fabrikpreis herabgesetzt sämmtliche Lagerbestände der Mannsaltnrwaarenbranche hochmodern und von

billigste Gelegenheit zu WeihttUchtS GinMUftU

L einrleli dinier 8
Hierzu zwei Beilagen
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